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Nachhaltige Praxiswirtschaft
Chance für die zahnmedizinische Versorgung?

Viele Zahnarztpraxen haben derzeit mit hohen Energie- und Mate-
rialpreisen zu kämpfen.1 In dieser herausfordernden Situation kann 
Nachhaltigkeit helfen, Kosten zu sparen und an Ef� zienz zu gewin-
nen. An der Mundgesundheit zu sparen, so wie es aktuell viele in 
Betracht ziehen,2 kann langfristig negative Folgen für die Mund-
gesundheit haben. In der zahnärztlichen Praxis wird Nachhaltig-
keit vor allem beim Entsorgungsmanagement, Energieverbrauch und 
der Digitalisierung angegangen. Auch die Gerätewartung bietet Po-
tenziale.

Tipps für eine nachhaltige Praxisführung
Entsorgungsmanagement

Im Englischen gibt es den Leitgedanken der vier R: reduce (Redu-
zierung), reuse (Wiederverwendung), recycle (Recycling) und rethink 
(Umdenken). Wie Ihre Praxis konkret Abfall vermeiden kann:
• Bei Materialbestellungen möglichst auf Sammelbestellungen, Gross-

packungen und regionale Lieferanten setzen sowie Retouren ver-
meiden.

• Wenn möglich, auf Mehrweg-Versandsysteme setzen – das spart 
Kartonage und verringert somit den Ressourcenverbrauch.

Energieverbrauch
Was zu Hause funktioniert, hilft auch in der Praxis: Lichter, 

energieintensive Elektrogeräte und nicht gebrauchte Geräte ausstellen:
• Kippschalter nutzen und bei Betriebsschluss alle Stromquellen 

komplett abschalten. Hierzu gehören auch Kaffeemaschinen oder 
Mikrowellen im Pausenraum.

• Nur Geräte einschalten, die tatsächlich benötigt werden. Zum Bei-
spiel den Thermodesinfektor bis zur vollen Beladung ausgeschal-
tet lassen.

Gerätewartung
Aufgrund der hohen Hygienevorschriften gibt 

es hier von vornherein höhere Aufwendungen. 
Kleine Optimierungen:
• Bei Ultraschallgerät und Co. die Herstellerangaben 

und empfohlenen Dosierungen genau einhalten. Das 
verlängert die Gerätehaltbarkeit und spart somit 
Kosten.

• Statt einmalig verwendeter Schutzverpackun-
gen aus Kunststoff besser Sterilcontainer ver-
wenden.

Digitalisierung
Der zunehmende Verwaltungsaufwand stellt Zahnarzt-

praxen vor Herausforderungen. In der Automati-
sierung und Digitalisierung von Abläufen und 
Routinen steckt aber auch hohes Einspar- und 
Nachhaltigkeitspotenzial.
• Online-Terminbuchungssysteme reduzieren den 

Verwaltungsaufwand und sparen Papierkosten.
• Bilddaten für das Team direkt in der Cloud zur Ver-

fügung stellen, spart unnötige Transportwege und schont 
Ressourcen.

Neben Zahnarztpraxen sind ebenso Unternehmen in der Verant-
wortung, zu einer besseren Umwelt beizutragen, indem sie etwa 
möglichst ressourcenschonend produzieren.

Nachhaltigkeit bei LISTERINE®

Auch LISTERINE® arbeitet kontinuierlich an Lösungen, um den 
ökologischen Fussabdruck zu verringern: So sind die Flaschen der 
LISTERINE® Mundspülungen zu 100 Prozent recycelbar* und beste-
hen zudem zu 50 Prozent aus recyceltem Kunststoff (PCR). Nicht 
zuletzt pro� tieren Patienten dank Mundspülungen mit antibakte-
rieller Wirkung wie LISTERINE® von einer einfach umzusetzenden 
Massnahme zur Optimierung ihrer Mundgesundheit zusätzlich zum 
regelmässigen Zähneputzen.

Die häusliche Prophylaxe optimieren
Laut einer aktuellen Umfrage möchten 41 Prozent der jüngeren 

Befragten an der professionellen Zahnreinigung sparen.3 Die mög-
lichen Folgen vernachlässigter Mundhygiene aufzuzeigen, ist daher 
wichtiger denn je, nicht nur für Behandelnde. Denn für eine ef� ziente 
Zahn- und Mundraumvorsorge gilt neben dem regelmässigen Gang 
in die Zahnarztpraxis die häusliche 3-fach-Prophylaxe – bestehend 
aus zweimal täglichem Zähneputzen, Interdentalraumreinigung und 
Verwendung von Mundspülungen mit antibakterieller Wirkung – 
als Massstab.4 Den Zusatznutzen von Mundspüllösungen mit anti-
bakterieller Wirkung, wie z. B. LISTERINE®, bestätigt auch die aktu-
elle deutschsprachige S3-Leitlinie.4 Sie können ausserdem auch über 

einen längeren Zeitraum verwendet werden, ohne dass Verfärbungen 
der Zähne zu erwarten sind4 oder die Mund� ora aus dem Gleichgewicht 
gerät. Mit den bis zu vier enthaltenen ätherischen Ölen (Eukalyptol, 
Thymol und Menthol sowie Methylsalicylat) bekämpft LISTERINE®

99,9 Prozent der nach dem Zähneputzen verbliebenen Bakterien. 

Fazit: Einsparungen bei Energieverbrauch und Co. helfen sowohl 
der Umwelt als auch beim Sparen. Patienten pro� tieren neben regel-

mässigen Kontrolluntersuchungen von der häus-
lichen 3-fach-Prophylaxe und dem zweimal täg-
lichen Spülen mit LISTERINE® zusätzlich zum Zäh-
neputzen. 

Quelle: Johnson & Johnson LISTERINE®

 * Sicherheitssiegel ausgenommen. Umwelt-
tipp: mit geschlossenem Deckel auf der 
Flasche entsorgen.

 ** Anhaltende Plaque-Prävention über dem 
Zahn� eischrand bei Anwendung nach An-
weisung über zwölf Wochen nach profes-
sioneller Zahnreinigung. Die Anwendung 
der Zahnseide wurde von einem Dental-
hygieniker durchgeführt.

*** Anhaltende Plaque-Reduktion über dem 
Zahn� eischrand bei Anwendung nach An-
weisung für zwölf Wochen nach einer Zahn-
reinigung. Die Anwendung von Zahnseide 
wurde unter Aufsicht durchgeführt. Ver-
wenden Sie LISTERINE® immer in Ergänzung 
zur mechanischen Reinigung (3-fach-Pro-
phylaxe).

SCHWERT-Instrumente, jetzt exklusiv bei BDS
Besuchen Sie uns auf: www.bds-dental.ch; info@bds-dental.ch

ANZEIGE

Zwei klinische Studien6, 7 zeigen ihren Zusatznutzen 
zur mechanischen Reinigung:

Studie 1: Klinische Wirksamkeit von Mundspülungen und 
Anwendung von Zahnseide auf Plaque6

Ergebnis: Das Spülen des Mundraums mit LISTERINE® bietet 
zusätzlich zum Zähneputzen bei zweimal täglicher Anwen-
dung über zwölf Wochen eine 4,6-mal höhere interproximale 
Plaque-Prävention als Zähneputzen und die tägliche An-
wendung von Zahnseide durch Dentalhygieniker.**6

Studie 2: Die Effekte von Mundspülungen mit ätherischen 
Ölen als Teil der Mundhygiene-Routine7

Ergebnis: Die Ergänzung von LISTERINE® als dritten Schritt 
zur Kombination aus Zähneputzen und Zahnseide-Anwen-
dung führt zu einer Reduktion der interproximalen Plaque 
um 28,4 Prozent mehr gegenüber dem zweimal täglichen 
Zähneputzen in Kombination mit einer täglichen Zahn-
seide-Anwendung.***7

Infos zum Unternehmen Literatur

© Cienpies Design – stock.adobe.com


